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Planzeichnung
Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786).

© 2020

Kruse und Rathje Partnerschaft mbB
Architekt und Stadtplaner

Lehmweg 17, 20251 Hamburg
Tel. 040 460955-60,  mail@elbberg.de,  www.elbberg.de

Satzung der Gemeinde
Hollern-Twielenfleth über die
1. Änderung  des Bebauungsplans
Hollern Nr. 6 "Siebenhöfen"

Übersichtsplan Maßstab 1:5.000

N

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

Es gilt die Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990, zuletzt geändert am 04. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057)

Art der baulichen Nutzung

Allgemeines Wohngebiet

Zeichenerklärung

WA

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

Maß der baulichen Nutzung

Grundflächenzahl GRZ 0,3

Zahl der Vollgeschosse      I

Offene Bauweise     o

Baugrenze

Nur Einzelhäuser zulässig

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Sonstige Planzechen

Darstellungen ohne Normcharakter

Vorhandene Grundstücksgrenzen

Flurstücksnummer

Vorhandenes Gebäude mit Nebengebäude

Bemaßung in Metern5

212/15

Baugrenze außerhalb des Plangebiets im Bebauungsplan Nr. 6

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des
Bebauungsplans Nr. 6

Stand: Behördenbeteiligung und öffentliche Auslegung, 09.11.2020

M 1 : 500

N

0 25 50 m5

© 2020

Hinweise
Artenschutz:
Die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände gem. § 44 Abs. 1 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)
sind zu beachten. In diesem Fall sind die Baufeldräumung und die Beseitigung von Gehölzen nur
außerhalb des Brutzeitraumes von Vögeln (als Brutzeitraum gilt 1. März bis 30. September) - zulässig oder
zu anderen Zeiten nur dann zulässig, wenn nach fachkundiger Kontrolle sichergestellt wurde, dass keine
besetzten Brutstätten vorhanden sind.

Präambel

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB), in Verbindung mit den §§ 10 und 58
des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) in der zum Zeitpunkt des
Satzungsbeschlusses geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde Hollern-Twielenfleth diese 1. Änderung
des Bebauungsplans Nr. 6 "Siebenhöfen", bestehend aus der Planzeichnung als Satzung beschlossen.

Hollern-Twielenfleth, den ..................

Bürgermeister Gemeindedirektor

Verfahrensvermerke

1. Planunterlage

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte (ALK), Gemarkung Hollern-Twielenfleth

Maßstab: 1:1.000

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und 
Katasterverwaltung © 2020

Herausgeber: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN)

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich
bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand: 2020). Die
Vervielfältigung ist nur für eigene, nichtgewerbliche Zwecke gestattet (§ 5 Abs. 3 des Nds. Gesetzes über
das amtliche Vermessungswesen vom 12.12.2002, Nds. GVBI. S.5).

Buxtehude, den ..................

Dipl.-Ing. Bernd Hesse

Öffentl. best. Vermessungsingenieur

in Vertretung des ÖbVI Dr. Christian Hesse

2. Planverfasser

Der Entwurf des Bebauungsplans wurde ausgearbeitet von Elbberg Stadtplanung, Kruse und Rathje
Partnerschaft mbB, Architekt und Stadtplaner, Straßenbahnring 13, 20251 Hamburg.

Hamburg, den ..................

Planverfasser

3. Entwurfsbeschluss, Öffentliche Auslegung

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Hollern-Twielenfleth hat in seiner Sitzung am 19.05.2020 dem
Entwurf des Bebauungsplans und der Begründung zugestimmt und die öffentliche Auslegung
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am ...............
durch Aushang an der amtlichen Bekanntmachungstafel im Bürgeramt ortsüblich bekannt gemacht. Der
Entwurf des Bebauungsplans und die Begründung haben vom ............... bis einschließlich ...............
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung und die
nach § 3 Absatz 2 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden unter
https://www.luehe.de/oeffentliche-bekanntmachungen/ ins Internet eingestellt.

Hollern-Twielenfleth, den ..................

Gemeindedirektor

4. Satzungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde Hollern-Twielenfleth hat den Bebauungsplan sowie die Begründung nach Prüfung
der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am ........................... als Satzung gemäß
§ 10 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Hollern-Twielenfleth, den ..................

Gemeindedirektor5. Inkrafttreten

Der Bebauungsplan ist gemäß § 10 BauGB am ......................... im Amtsblatt Nr. ….................. des
Landkreises Stade ortüblich bekannt gemacht worden. Der Bebauungsplan ist damit am
........................... in Kraft getreten.

Hollern-Twielenfleth, den ..................

Gemeindedirektor

6.  Verletzung von Vorschriften

Innerhalb von einem Jahr nach Inkrafttreten des Bebauungsplans ist die Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung beim Zustandekommen
des Bebauungsplans nicht geltend gemacht worden.

Hollern-Twielenfleth, den ..................

Gemeindedirektor
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